
 

Die Gemeinde Kürten engagiert sich für den Tierschutz! 

Der Tierschutzverein des Rheinisch-bergischen Kreises e.V. ist überglücklich, dass heute der 

Rat der Gemeinde Kürten dem Antrag auf Erlass einer Verordnung zur Kennzeichnung- und 

Kastrationspflicht von Freigängerkatzen zugestimmt hat. 

Zusammen mit den Bergischen Tierfreunden, ist es durch Aufklärungsgespräche und 

schriftliche Darstellungen gelungen, den Ratsmitgliedern die Notwendigkeit und 

Dringlichkeit des Erlasses darzulegen. 

Wir freuen uns, dass der Rat so positiv entschieden hat und Kürten jetzt eine Vorreiterrolle 

im Rheinisch-bergischen Kreis inne hat. 

Durch diesen Erlass kann das Leid der freilebenden Katzen auf die Dauer gesehen gemildert 

werden und damit wird ein wichtiger Beitrag zum Tierschutz geleistet. 

Allen, die uns bei diesem Vorhaben unterstützt haben, vielen lieben Dank!  

 

Wir freuen uns sehr!  

Kürten, den 12.10.2011 

Der Vorstand des Tierschutzvereines des Rheinisch-bergischen Kreises e.V. 


